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Die Kantonspolizei Appenzell Ausserrhoden präsentiert die Verkehrs-
unfallstatistik für das Jahr 2022:

Gleichbleibende Anzahl Verkehrsunfälle

Leichter Anstieg verletzter Personen

3 Todesopfer zu beklagen

Gleichbleibende Anzahl Verkehrsunfälle
Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der polizeilich registrierten Verkehrsunfälle um 1 gesunken.
Waren es 2021 noch 413 Unfälle, so zählen wir für das Statistikjahr 412 Unfälle.

Leichter Anstieg leichtverletzter und schwerverletzter Personen
Die Anzahl der Schwerverletzten stieg im Jahr 2022 auf 30 gegenüber 28 im Vorjahr. 78 Personen 
verletzten sich im Statistikjahr leicht, dies entspricht einem Anstieg von 4 gegenüber 2021 mit 74
Leichtverletzten.

Drei Todesopfer zu beklagen

Eine E-Bike-Lenkerin verstarb auf der Unfallstelle nach einer Frontal-
Kollision mit einem Fahrrad.

Ein Personenwagen-Lenker verursachte aus gesundheitlichen Gründen
einen Selbstunfall und verstarb später im Spital.

Ein E-Bike-Lenker verstarb nach einem Selbstunfall ohne Kollision noch
auf der Unfallstelle

Die fünf häufigsten Ursachen, die im Jahr 2022 zu einem Unfall führten (exklusive 
Wildunfälle):

1: Geschwindigkeit
2: Zustand der Person
3: Vortritt
4: Fehlverhalten bei Fahrbewegungen
5: Unaufmerksamkeit und Ablenkung

Wildunfälle
Insgesamt musste die Kantonspolizei Appenzell Ausserrhoden im Jahr 2022 zu 73 (2021: 47)
Verkehrsunfällen mit Wildtieren ausrücken. Dabei waren 63 Rehe, 3 Dachse und 7 Füchse beteiligt.

Herisau, im März 2023 Regional- und Verkehrspolizei 
Appenzell Ausserrhoden

Hptm Roman Pachler
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